
Vorträge und Informationen 
z. B. zur Erkennung und 
Behandlung von Prostata­
erkrankungen und zur  
Prostatakrebsfrüherkennung

Informationen

Schirmherrschaft:
Oberbürgermeister 
Heinz Fenrich

Veranstalter:
Initiative Männergesundheit der Karlsruher 
Urologen aus Klinik und Praxis

Sponsoren:
Pfizer Pharma GmbH
Bayer Healthcare
Dr. Willmar Schwabe Arzneimittel

Kooperationspartner:
Bundesverband Prostatakrebs Selbsthilfe e.V.

Partner der Aktion:

Takeda Pharma GmbH
Viktoriaallee 3 – 5
52066 Aachen

Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.prostata.de 
www.urolisk.info 
www.prostatakrebs-bps.de

Der Urolisk kommt nach Karlsruhe 
21.– 22. Oktober 2005 

Initiative 
Männergesundheit
Schirmherr: 
Oberbürgermeister Heinz Fenrich

Kostenloser PSA-Test 
und individuelle Beratung 
 

Wegeplan Initiative Männergesundheit

Auf dem Marktplatz direkt 
vor dem Rathaus

Öffentliche Talkrunde 
21. Oktober 2005, 19.30 Uhr
Ort: Medientheater des ZKM, Lorenzstraße 19

Interviews, Informationen, Unterhaltung 
am Urolisken 
21. und 22. Oktober 2005
Ort: Marktplatz Karlsruhe

Vorträge und kostenloser PSA-Test 
22. Oktober 2005
Ort: Rathaus Karlsruhe, Marktplatz
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Der Urolisk ist eine Kunstaktion der besonderen 
Art. Mit 11 Metern Höhe und 4,5 Tonnen Ge­
wicht befindet sich dieser Obelisk der Urologie 
auf Deutschlandtournee.

Obelisken sind ägyptische Skulpturen mit in 
Stein geschlagenen Zeichen und Symbolen 
und dienen der Überlieferung von Botschaften 
und Geschichten. Sie faszinieren Menschen seit 
Jahrtausenden, weshalb man die monolithischen 
Kolosse heute immer noch in fast allen Metro­
polen der westlichen Welt findet.

Die Geschichte des Urolisken dagegen beginnt 
gerade erst: Wo immer er auftritt, geht es  
um die Aktivitäten zur Früherkennung von 
Prostataerkrankungen, insbesondere des 

Prostatakrebses und 
die Möglichkeiten der 
modernen Medizin.

Ärzte, Patienten, Selbst­
hilfegruppen in jeder 
Stadt haben die Mög­
lichkeit, sich in symbo­
lischer Form in seine 

Oberfläche einzuschreiben. Sie alle sind aktiv im 
Kampf gegen Prostataerkrankungen und tragen 
so zur „Geschichte“ des Urolisken bei. 
Damit zeigt der Urolisk am Ende der Reise die 
Bemühungen, die Ängste, die Erfolge und die 
Hoffnungen aller Beteiligten.

Der Urolisk verkörpert (wie die Obelisken aus 
dem alten Ägypten) eine nachhaltige Botschaft:
Geben Sie Acht auf sich und Ihren Körper und 
informieren Sie sich über die Maßnahmen zur 
Früherkennung des Prostatakrebses, die die 
moderne Medizin heute schon bietet.

Der Urolisk auf Reisen

Prostatakrebs ist Männerkrebs

Mit jährlich etwa 40.000 Neuerkrankungen ist 
das Prostatakarzinom die häufigste Tumorart 
des Mannes über 50. Nach Lungen- und Darm­
krebs steht das Prostatakarzinom an dritter 
Stelle der krebsbedingten Todesursachen.  
Dennoch nutzen nur rund 15 – 20 % der Män­
ner die von den gesetzlichen Krankenkassen 
angebotenen Krebsfrüherkennungsmaßnahmen. 
Diese Zahl ist alarmierend! Dabei gilt gerade 
beim Prostatakrebs: Je früher erkannt, desto 
höher sind die Heilungschancen. Deshalb setzen 
wir uns für die Früherkennung ein, denn sie 
rettet Leben. Der urolisk möchte jeden Mann 
daran erinnern, auf sich und seine Gesundheit 
Acht zu geben – und dazu gehört natürlich auch 
die Krebsfrüherkennung!

Das Programm in Karlsruhe

Freitag, 21. Oktober 2005 
10.00 – 10.45 Uhr auf dem Marktplatz: 
Enthüllung des Urolisken durch Oberbürger­
meister Heinz Fenrich sowie Karlsruher Urologen 
aus Klinik und Praxis

12.00 – 18.00 Uhr: Beratung, Informationen, 
Interviews, Unterhaltung am Urolisken

19.30 – 21.30 Uhr im Medientheater des ZKM:
Öffentliche Talkrunde  
„Männer und ihre Gesundheit“

Teilnehmer: 
▪	 Karl Heinz Bauer, Selbsthilfegruppe BPS
▪	 Ullrich Eidenmüller, Bürgermeister
▪	 Prof. Detlef Frohneberg,  

Direktor der Urologischen Klinik
▪	 Dr. Hans Geisslinger, Künstler und Soziologe
▪	 Oswalt Kolle, Sexualwissenschaftler
▪	 Dr. Maria Rave-Schwank,  

Ärztin für Psychiatrie und Psychotherapie
▪	 Dr. Ulrike Ullmann, Pro Familia
▪	 Dr. Thomas Weber, Facharzt für Urologie 

Moderation:  
Thomas Hegemann

Eintritt frei! 

Parkmöglichkeiten 
vorhanden.

Samstag, 22. Oktober 2005
10.00 – 16.00 Uhr:  
Interviews, Informationen, Unterhaltung  
am Urolisken

10.00 – 17.00 Uhr:
Vorträge im Rathaus Karlsruhe  

u. a. zu folgenden Themen:
▪ 	Was tun wenn’s nicht mehr läuft? – die gutartige 

Prostatavergrößerung
⌐ Was ist die Prostata?
⌐ Was passiert beim Altern?
⌐ Was tun wir?

▪	 Prostatakrebs – die ignorierte Gefahr
⌐	 Was ist Prostatakrebs?
⌐	 Früherkennung – Wie – Wozu – Was bringt PSA?
⌐	 Prostatakrebs – Was kann man tun? Heilbar?

▪	 Impotenz und andere Probleme des alternden 
Mannes

⌐	 Männergesundheit – Was passiert im Alter?
⌐	 Wie kann Mann vorbeugen – forever young?!
⌐	 Wechseljahre des Mannes – Hirngespinst oder 

Wirklichkeit? 
⌐	 Im Alter noch potent – Wunschtraum oder 

Wirklichkeit?

Infostände
Kostenloser PSA-Test 
Individuelle Beratung 
Uroflow-Messung

Die Karlsruher Urologen beraten Sie gerne  
und stehen für persönliche Einzelgespräche  
zur Verfügung.

Informationshotline zur PSA-Testung 
 0 18 05 / 56 03 36 (12 Cent/Minute)
▪ Mittwoch, 2. November 2005, 17.00 – 19.00 Uhr
▪ Donnerstag, 3. November 2005, 17.00 – 19.00 Uhr
▪ Freitag, 4. November 2005, 17.00 – 19.00 Uhr

Was wissen wir über  
den Prostatakrebs?

Marktplatz Karlsruhe


